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Garnisonstraße

EINGANG

16 PKW Stellplätze

±0,00=438,00m ü.A.

Ein-Ausfahrt
Garage

 mit Anlieferungszone
VorplatzGarten

FahrräderMüll

B138

-3,00=435,00m ü.A.

E+2 DGE+1

432

433

434 435

436

437

13,75 m2

11,81 m2

65,66 m2

25,88 m2

17,48 m2

15,95 m2

145,17 m2

15,37 m2

208,05 m2

12,16 m2

21,60 m2

21,60 m2

EINGANG

Grünfläche / ParkGrünfläche / Park Zufahrt Kunden

Bürgerserv.+Reg

Foyer / Warteb.

7 PKW
 KundenBO

WF

Loggia
Terrasse

Teekü

EDV-Vert

Fahrräder

Pers WC Kunden WC

Anlieferung

11

2
2

C3.1.1 + C3.1.9C3.1.2

Vorplatz

±0,00=438,00m ü.A.

Ein-/Ausfahrt
Garage Pers.

BA

NSP-Vert.

8 PKW (Mitarbeiter+Kunden)

Stg

StgStg

Gang / Warteb.

Abteilung I medizinischer Bereich

Allgemein
Eingangsbereich / Bürgerservice

C.3.1.7
Beratung
19,38m²

C.3.1.8
Beratung
19,38m²

C.3.1.6
Büro
12,33m²

C.3.1.5
Poststelle
37,10m²

C.3.1.4
Info
19,04m²

C.3.7.1
Saal
116,32m²

C.3.7.2
Küche
10,76m²

C.3.7.3 + C.3.7.4
SozR/SpeiseR+EA
59,82m²

C.3.7.5
Lager
12,40m²

C.3.1.3
SicherR
15,37m²

C.3.2.38

Veterinärd.
20,82m²

C.3.2.46
Lager San+Vet
43,30m²

C.3.2.45

L-Aufs.
14,54m²

C.3.2.39

Anm.Vet
20,34m²

C.3.2.40

Anmeld.San
27,65m²

C.3.2.41+C.3.2.42

Untersuchung
30,52m²

C.3.2.43

Amtsarzt
20,34m²

C.3.2.44
Wartebereich
24,05m²

C.3.9.6
Müll
25,88m²

C.3.9.7 + C.3.9.8

Umkl./ Du.
19,97m²

C.3.9.1
AR
4,32m²

Rein
4,32m²

432

433

434

15,37 m2

15,23 m213,92 m2

34,73 m2339,67 m2

784,49 m2

GARAGE 31 PKW
natürl. Be-/Entlüftung

Warmwasser/Heizung

"OFFENE" GARAGE 11 PKW + 4 Dienst-PKW
natürl. Belichtung + Be-/Entlüftung

11

2
2

Lüftungsmaschinenraum
Zentralbatterie
Notstromaggr.

NSP-Hauptvert.

Mopeds
Fahrräder

Kältetechnik

RH=3,2m

EIN-/AUSFAHRT

Stg

StgStg

Vestibül

C.3.7.6
Rein Umkl
24,80m²

C.3.9.11
Lager DKW + Werkstätte
39,15m²

C.3.9.5
Lager Außenger.
32,43m²

C.3.9.9
D-PKW +Waschplatz
30,11m²

C.3.9.2
Archiv
277,17m²

C.3.10.1- C.3.10.6
Technikräume
260,07m²C.3.9.10

D-PKW
39,82m²

Kirchdorf a. d. Krems
Bezirkshauptmannschaft

DG
E+2

BGF=4.900m²
16m Gebäudebreite

1. Positionierung entlang der Garnisonstraße:
Dem Straßenverlauf folgend unter Einhaltung des Mindestabstands.
Maximaler Abstand zu Geschoßwohnungsbau für Grünzone

max Ausnutzung laut Bebauungsvorschriften

2. Formfindung Gebäude:
Aufnahme der parallelen Gebäudekante des benachbarten Geschoßwohnungsbaus
Abtreppen und Verkürzen des Baukörpers Richtung kleinteiliger Einfamilienhausbebauung.

Geländemodulation für Parkdeck

3. Dachgeschoß + Geländemodulation:
Zurücksetzen des Dachgeschoßes Richtung Geschoßwohnungsbau
als Reaktion auf die gebaute Umgebung,
sowie zum Einbringen von Nordlicht in die mehrgeschoßige Halle.
Positionierung der Garage und Geländemodulation auf der Südostseite.

Ein/Ausfahrt
Garage

Nordlicht

mehrgeschossiges Atrium

ARCHITEKTURWETTBEWERB - NEUBAU BH KIRCHDORF 300413

Städtebau -  Konzept

Das Wettbewerbsareal liegt südwestlich der derzeitigen
Bezirkshauptmannschaft im Kreuzungsbereich
Grillparzerstraße / Garnisonsstraße. Das längliche
Grundstück fällt Richtung Südwesten leicht ab, im
Nordwesten begrenzt die Garnisonsstraße als Unterflurstraße
die Liegenschaft, im Südosten steht parallel zur Grenze ein
mehrgeschossiges Wohnhaus und im Süden grenzen 2
Einfamilienhäuser an.
Städtebaulich sieht das Konzept eine längsförmige
Bebauung parallel zur Granisonsstraße vor, damit wird ein
größtmöglicher Freiraum zum bestehenden Wohnbau im
Südosten aufgespannt. Die Gebäudekontur entwickelt sich
aus der (abgewinkelten) Parallelen zum Garnisonsstraße
sowie aus der Parallele zum bestehenden Wohnbau.
Höhenmäßig treppt das Gebäude in Richtung Süden ab,
nimmt somit einerseits Rücksicht auf die niedrige
Einfamilienhausbebauung im Südwesten und entwickelt
andererseits dadurch die entsprechende Exponiertheit im
Zugangsbereich Ecke Garnisonsstraße / Grillparzerstraße,
das Dachgeschoß ist auch von der Garnisonsstraße
zurückgesetzt.

1 2

Interne Organisation - Freiraum

Die 4 Hauptgeschosse (Eg+2OG+DG) werden durch einen
zentralen Treppen / Aufzugskern mit jeweils
angeschlossenem Sanitärblock verbunden. Im
nordöstlichen Eingangsbereich erstreckt sich ein offenes,
lichtdurchflutetes Atrium mit umlaufenden Galerien und
Freitreppen über sämtliche Etagen. Südwestlich vom
Aufzugskern verjüngt sich der Grundriss, die stirnseitig
belichtete erforderliche Mittelzone wird für Nebenflächen
benutzt. Springt das 2. Obergeschoß im Südwesten zurück,
so setzt das Dachgeschoß auch von Nordwesten zurück,
bringt (Nord)licht in das Atrium und bietet eine
Dachterrasse an.

Eingangsebene - Erdgeschoss

Im Erdgeschoss befindet sich im Eingangsbereich
(gedeckter Zugang vom Vorplatz durch Auskragung der
Obergeschosse) neben Empfang / Information und
Poststelle das Bürgerservice mit den erforderlichen
Nebenfunktionen. Diese gruppieren sich um das nach
oben offene Atrium mit Wartebereich mit direktem Zugang

Lageplan 1:500

EG 1:200

UG 1:200

NORD-OST 1:200 NORD-WEST 1:200

B138

zum Veranstaltungssaal, welcher sich großzügig zum
Garten hin öffnet. Dieser kann bei Bedarf auch geteilt
genutzt werden. Neben dem Speisesaal mit Loggia /
Terrasse sind im Erdgeschoss auch noch die Räumlichkeiten
der Abteilung I (Medizinischer Bereich) untergebracht.
Auf dem Vorplatz (mit direkter Zufahrt von der
Grillparzerstraße und 15 Kunden- / Mitarbeiterstellplätzen)
werden im Südwesten auch gedeckte Fahrradabstellplätze
sowie die Müllsammelstelle platziert, die An- und
Ablieferung kann hier ebenfalls über den Nebeneingang
im Bereich der Poststelle erfolgen. Richtung Südwesten
entwickelt sich vom Vorplatz eine dem Geländeverlauf
folgende Garten- und Grünlandschaft mit entsprechender
Bepflanzung (schattenspenden Bäume, hohe Gräser etc.)

N



141,55 m2

13,75 m2

3,37 m2 12,72 m2 15,37 m2

15,95 m2

Luftraum, off. Stiege

Abteilung I (Teil A)
Büros Bezirkshauptmann + Buchhaltung

Teekü.

Dachterrasse

WCAR 11

2
2

Stg

Gang/
Wartebereich

Stg
C.3.2.1
Bezirkshauptm
35,80m²

C.3.2.4
Bespr.
26,40m²

C.3.2.2
Sekr.
20,67m²

C.3.2.3
Büro
20,67m²

C.3.2.5
Büro
20,35m²

C.3.2.6
Büro
20,35m²

C.3.2.9
Büro
20,35m²

C.3.2.8
Sekr.
20,35m²

C.3.2.7
Büro
20,35m²

20,86 m2

16,55 m2

15,95 m2

276,96 m2

14,98 m2

1,75 m2

2,20 m21,80 m2

9,00 m2

Luftraum, off.Stiege

Abteilung I - SozialhilfeAbteilung I - Kinder -und Jugendhilfe

Abt. I - Kinder -und Jugendhilfe

Buchhaltung

Nat.Kart./Landesschulrat Abteilung I - Sozialhilfe

Dachterrasse

11

2
2

Teekü

WCRei

AR

Kop.

BA

BA

Stg

Gang/
Wartebereich

Stg

NSP-Vert.

Allg. Nebenräume

Reserve/Lehr.

EDV-Vert.

C.3.5.1
Büro
13,75m²

C.3.6.1
Büro
20,35m²

C.3.6.2
Büro
20,35m²

C.3.2.14
Leit. SozH
24,47m²

C.3.2.15
Sekr.
20,35m²

C.3.2.36
Bespr.
24,75m²

C.3.2.17
Büro
13,75m²

C.3.2.16
Büro
13,75m²

C.3.2.18
Büro
13,75m²

C.3.2.19
Büro
13,75m²

C.3.2.10
Leit. Bu
13,75m²

C.3.2.11
Buchhalt.
20,35m²

C.3.2.13

Büro
20,35m²

C.3.2.12

Büro
20,35m²

C.3.9.3

Lager
23,10m²

C.3.9.4

Lager
26,03m²

C.3.2.21
Sekr.
20,35m²

C.3.2.20
Leit. KJH
20,35m²

C.3.2.22
Büro
13,75m²

C.3.2.23
Büro
13,75m²

C.3.2.24
Büro
13,75m²

C.3.2.25
Büro
13,75m²

C.3.2.26
Büro
17,77m²

C.3.2.27
Büro
13,75m²

C.3.2.28
Büro
13,75m²

C.3.2.29
Büro
13,75m²

C.3.2.30
Büro
13,75m²

C.3.2.31
Büro
13,75m²

C.3.2.35

Büro
13,75m²

C.3.2.34

Büro
13,75m²

C.3.2.33

Büro
13,75m²

C.3.2.37

Reg
13,75m²

C.3.2.32

Büro
13,75m²

16,55 m2

15,95 m2

310,76 m2

14,98 m2

1,75 m2

2,20 m22,30 m2

9,00 m2

15,37 m2

Luftraum, Lift, off. Stiege

Abteilung III

Abteilung II

Teekü

Abteilung III

Abteilung II

Kop
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2
2

BA

BA

WCRei

AR Stg

Gang/
Wartebereich

StgStg

NSP-Vert.

C.3.3.3
Jurist
20,35m²

C.3.3.2
Sekr
20,35m²

C.3.3.1
Leiter
25,02m²

C.3.3.9
Büro
13,75m²

C.3.3.5
Büro
20,35m²

C.3.3.6
Büro
20,35m²

Teekü
11,86m²

C.3.3.12

Büro
20,35m²

C.3.3.13

Sekr.
13,75m²

C.3.3.14

Leiter Forst
20,35m²

C.3.3.15

Büro
20,35m²

C.3.3.16

Büro
20,35m²

C.3.3.7

Büro
12,87m²

C.3.3.20
Registratur
32,40m²

C.3.3.17

Büro
13,75m²

C.3.3.8
Sekr.
20,35m²

C.3.3.18

Büro
13,75m²

C.3.3.4

Büro
13,75m²

C.3.3.11

Büro
20,35m²

C.3.3.10

Büro
20,35m²

C.3.3.19
Bespr.
24,99m²

C.3.4.3
Migration
20,35m²

C.3.4.2
Sekr
20,35m²

C.3.4.1
Leit. Verk.R.
25,02m²

C.3.4.4
Büro
13,75m²

C.3.4.17
Regist. 2
20,35m²

C.3.4.8
Sekr
20,35m²

C.3.4.9
Büro
13,75m²

C.3.4.7

Büro
22,74m²

C.3.4.12
Sekr
20,35m²

C.3.4.13
Büro
13,75m²

C.3.4.10
Büro
13,75m²

C.3.4.11
Büro
13,75m²

C.3.4.6
Büro
20,35m²

C.3.4.14
Büro
20,35m²

C.3.4.16
Regist. 1
40,39m²

C.3.4.5
Büro
13,75m²

C.3.4.15
Bespr.
24,75m²

-3,00

-0,40

0,00

3,90

4,50

7,25

8,00

10,75

11,50

15,40

2,50

Büro

Büro

Bürgerservice

Büro

Büro

Büro

PoststelleHalle =438,00m ü.A.

Nordlicht
konstruktiver Sonnenschutz

Nachtabkühlung

Garage
Haustechnik

Archiv -3,00

0,00

4,50

8,00

11,50

15,40

Garnisonstraße

best. Gelände

134 2

Sekr.

Bespr.

Bespr.

Foyer / Halle

ArchivEin-/AusfahrtGarage

Amtsarzt / Veterinär

Registratur

EDV WC

WC

WC

Wartebereich

-3,00

0,00

4,50

8,00

11,50

15,40

best. Gelände

vorgehängte Fassade = konstr. Sonnenschutz
Unterkonstruktion aus Stahl-Formrohr 100/100
Horizontallamellen aus Alu-Standard-Profilen
( Formrohr 150/80, 250/70)
weiß lackiert
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vorgefertigtes Fassadenelement:
BSH-Wand-Element vorgefertigt
mit Holzweichfaser als putzträger
Außenputz (dunkelgrau) diffusionsoffen
integrierte Fensterkonstruktion

Vertikaljalousie (Blendschutz)

Massivdecke 25cm STB
abgeh. Decke (Akustik)

Dopppelboden f. E-Installationen

Dreh-/Kippflügel
3fach-Isolierglas

DG: Abteilung I - Bezirkshauptmann

OG2: Abteilung I  - Kinder- u. Jugendhilfe
    - Sozialhilfe
    -Landesschulrat
    - Buchhaltung

OG1: Abteilung II und III

EG: Bürgerservice,
 Allgemeiner Bereich
 Abteilung I: medizin. Bereich

UG: Garage
 Haustechnik
 Archiv

Erschließungskern mit Liftportal

Büro

Sekretariat / Bespr

Fluchtstiegen / Kern

Allgemein

Nebenräume / Technik
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Interne Organisation
Obergeschosse

Im 1. Obergeschoß befinden sich die Abteilungen II und III,
im 2. Obergeschoß die Bereiche der Abteilung I (Kinder-
und Jugendhilfe, Sozialhilfe etc.), die Räumlichkeiten der
Abteilung I (Teil A) - Büros des Bezirkshauptmann /
Buchhaltung werden im abschließenden Dachgeschoß
untergebracht.
Halboffene Sekretariatsbereiche öffnen sich zur Mittelzone
und sind nach Möglichkeit in unmittelbarer Nähe zu den
Ausstiegsstellen der Aufzüge positioniert, stirnseitige im
Nordosten werden die Galerien vom Besprechungsbereich
begrenzt.

Untergeschoß - Garage

Neben den 15 Stellplätzen am Vorplatz werden weitere 46
PKW Stellplätze, Abstellplätze für einspurige KFZ, Fahrräder
und Waschplatz / Werkstätte im Untergeschoß organisiert.
Die Ein- / Ausfahrt erfolgt direkt von der Garnisonsstraße
(aufgrund der Tieflage der Straße quasi ebenerdig in die
Garage) - entkoppelt vom erdgeschossigen Vorplatz, somit
keine unnötigen Immissionsbelastungen für den
angrenzenden Wohnbau.
Die Garage wird natürlich be- und entlüftet (OIB Rl. 2.2 und
3).

Die Fassaden des Erdgeschoßes werden entsprechend
dahinterliegender Funktion teilweise großflächig verglast
(Aluminium Portalkonstruktionen) - Eingangsfassade,
Veranstaltungs- und Speisesaal, die Außenwände der
Garage Richtung Westen (Garnisonsstraße) soll mit
Streckmetallpaneelen (Belüftung) verkleidet werden.
Als Bodenbelag wird für die Allgemeinbereiche (Foyer,
Bürgerservice etc.) Keramik (FSZ), für die Bürobereiche
Installationsboden mit aufgelegten Teppichfliesen
vorgeschlagen.Direkt um den Treppenhaus- und
Aufzugskern gruppieren sich weiters Archivräume sowie zur
Garnisonsstraße hin die erforderlichen Technikflächen, vom
Lager für Außengeräte gelangt man ebenerdig zu den
Außenanlagen.

Brandschutz -  Haustechnik

Die Regelgeschoße werden im Bereich des Stiegenhaus- /
Aufzugskern in 2 Brandabschnitte geteilt, wobei die 4
nordöstlichen Ebenen um das offene Atrium zu einem
Brandabschnitt zusammengefasst werden, die
südwestlichen Ebenen jeweils geschoßweise getrennte
Brandabschnitte bilden
Pro Brandabschnitt stehen jeweils zwei voneinander
unabhängige Fluchttreppen zur Verfügung, die maximal
erlaubten Fluchtweglängen werden unterschritten.
An der Außenfassade ist zudem der zur Vermeidung des
vertikalen Brandüberschlags geforderte brandfeste 120cm-
Streifen umgesetzt.
Brandmeldeanlage im Umfang Vollschutz.

Heizung und Kühlung mittels FanCoils (4-Leitersystem,
individuell regel- und steuerbar), inwieweit eine
geothermische Nutzung zur Energieerzeugung (va.
Kühlung) bzw. Sonnenkollektoren am Dach sinnvoll sind,
wäre im Weiteren zu untersuchen.
Öffenbare Fenster in den Büros, die Fenster können der
spezifischen Erfordernis gemäß positioniert werden
(überschlagener Fensterflächenanteil ca. 35-40%). Aktive
Lüftung nur in Sonderbereichen (Speise- und
Veranstaltungssaal).
Über das Atrium kann eine Nachtabkühlung erfolgen
(Nutzung der brandschutztechnisch erforderlichen BRE im
Dachgeschoß).

OG1 1:200

SÜD-WEST 1:200 SÜD-OST 1:200

OG2 1:200

DG 1:200

S2 1:200 S1 1:200

Schemaschnitt Fassade 1:50

Konstruktion   - Fassade - Materialien

Als Konstruktion wird für die Primärkonstruktion die
Ausführung in Stahlbeton (Stützen / Flachdecken)
vorgeschlagen, vernünftige Spannweiten gewährleisten
hier eine wirtschaftliche Bauweise.
Die thermische Hülle der Außenwände soll mittels
vorgefertigter Elemente (Brettschichtholz mit
Holzweichfaserdämmung und Putzträger / Holz-Alu-Fenster
mit 3-fach Isolierglas) erfolgen.
Als baulicher Sonnenschutz - sowie dadurch als formale
Fassadengestaltung - wird dem Gebäude umlaufend eine
vorgesetzte Ebene mit horizontalen Aluminiumlamellen
vorgehängt. Handelsübliche Alu-Profile werden so
positioniert, dass dadurch einerseits bestmögliche
Beschattung (ergänzt im innenliegenden Blendschutz) bei
gleichzeitigem Aus- und Durchblick ermöglichet wird,
andererseits eine spielerische Struktur (geschlossene
Brüstungsbereiche / unterschiedliche Tiefe der Profile etc.)
der Fassade entsteht.
Ausführung des Daches als extensiv begrüntes Flachdach.
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